
PhotoTalk #2
Fotografieprojekte – ein Instrument der Stadtteilentwicklung?

Das Unionviertel in Dortmund und Ückendorf in Gelsenkirchen sind zwei ebenso unterschiedliche 
wie beispielhafte Kreativ.Quartiere, also Stadtteile, in denen kulturelle und künstlerische Projekte 

der Quartiersentwicklung entscheidende Impulse verschaffen sollen. Auch das Fotofestival „SCHAU“ 
setzt Impulse. Wird es dadurch bereits zum Teil dieser Strategie? Der Fotograf Peter Liedtke hingegen 

entwickelt seit vier Jahren Fotoprojekte in Ückendorf. Der Raumplaner Jan Fasselt verbindet beide 
Quartiere: sein Büro im Unionivertel angesiedelt und unter anderem in Ückendorf tätig. 

Beim PhotoTalk #2 diskutieren sie Potentiale, Strategien und Möglichkeiten von Raumplanern wie von 
Trägern fotografischer Projekte im Kontext der Kreativ.Quartiere Ruhr und was das für Stadt, 

Bewohner und Einzelperson bedeutet. Dabei werden sie Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen 
den Vierteln herausarbeiten und das zur Verfügung stehende Instrumentarium beleuchten. Sie werden 

den Fragen nachgehen, was Fotografie leisten kann, um Potentiale und Probleme von Stadtteilen 
sichtbar zu machen und wann und wo die gezielte Stärkung von Kreativwirtschaft tatsächlich

Potential zur nachhaltigen Staddteilentwicklung in der Metropole Ruhr bietet.
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JAN FASSELT  
(Stadtraumkonzept, Dortmund)

Jan Fasselt hat Raumplanung an der Universität Dortmund studiert, war wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung und Bauwesen des Landes NRW und ist seit 
2007 Geschäftsführer der StadtRaumKonzept GmbH. Seine Tätigkeitsschwerpunkte liegen in der 

integrierten Stadtentwicklung und der Evaluation in Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf. 
Mit seinem Büro arbeitet er u.a. an der Verstetigung des Stadterneuerungsprojekts 

Gelsenkirchen-Südost, das auch das Kreativ.Quartier umfasst, in dem Peter Liedtke tätig ist.

stadtraumkonzept.de

PETER LIEDTKE
(bild.sprachen und Pixelprojekt_Ruhrgebiet, Gelsenkirchen) 

Peter Liedtke studierte an der Folkwangschule Essen Kommunkationsdesign mit dem Schwerpunkt 
Fotografie und absolvierte den Fernlehrgang Ökologie der Universität Tübingen. 

Er ist Mitglied im Deutschen Werkbund, in der DGPh und bei Freelens.

Nach Jahren der Sozialreportage im In- und Ausland fotografierte er ab 1989 den Wandel im 
Ruhrgebiet. Seine Arbeiten wurden weltweit ausgestellt und veröffentlicht. Seit 1993 betreibt er 

Netzwerkprojekte, darunter seit 2002 das Pixelprojekt_Ruhrgebiet, eine digitale Sammlung 
fotografischer Positionen als regionales Gedächtnis, und seit 2008 bild.sprachen mit der 

gleichnamigen Messe für Fotografie. Seit 2009 leitet er zudem die Galerie Hundert 
und seit 2012 das Blog ruhr.speak. Aktuell entwickelt er Fotografieprojekte 

im Gelsenkirchener Kreativ.Quartier Ückendorf.

fotoprojekte-liedtke.de
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